
  

Wichtig! 
01.12.19. 10Uhr N-W 

 Gottesdienst mit Kirchengemeindeversammlung 
Wer wissen will, was 2019 war und was 2020 passiert, 

der kommt hin! 
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Liebe Lesenden, 

Ostern steht vor der Tür. Bunte Eier. Osternester, die wie durch Magie gefüllt werden. 
Familienzeit. Freude. Frühling und Neubeginn. 
Und gleichzeitig eine Welt, die auf dem Kopf zu stehen scheint. In der betende Menschen 
verhaftet und andere grundlos getötet werden. In der Hass und Gewalt auf dem Vormarsch 
zu sein scheinen. Nicht nur weit weg. 
Absolutes Gefühlschaos. 
Eine Zeit der Gleichzeitigkeit. 
Schmerz und Freude so nahe beieinander. 

Inmitten dieser Gleichzeitigkeit sind wir mit all unseren Gefühlen. Mit der Freude über das, 
was der Ostermorgen wohl bringt, über lachende Kinder und die kleinen Dinge, die das 
Leben so schön machen, und darüber, was wir gemeinsam alles schaffen können. 
Aber eben auch mit all der Angst vor der Gegenwart und der Zukunft. 

In diesen Momenten ist es, als würden wir mit am Abendmahlstisch sitzen und uns über Jesu 
wunderbare Gemeinschaft freuen. Wir freuen uns über seine Botschaft und sein 
Versprechen, auch in den dunkelsten Zeiten an unserer Seite zu sein. 
Gleichzeitig schnürt es uns die Kehle zu als Jesus seinen Tod und den Verrat an ihm 
verkündigt. Eine Welt ohne ihn – die können und wollen wir uns nicht vorstellen. 
Gleichzeitig ahnen wir: Nur so kann es eine Welt mit ihm geben. 

Ja, nicht nur wenn wir die Ostergeschichte hören, sind wir unter den Jünger:innen. Aber 
gerade dann werden wir an seine Verzweiflung, Trauer und seine Tränen in Gethsemane 
erinnert. 
Plötzlich sieht er nicht mehr aus wie dieser große Wundertäter. Es ist kein Held, der wie ein 
Geist durch den Sturm schreitet. Da ist kein Leuchten, das die Nacht durchbricht. Nur pure 
Menschlichkeit. Absolute Verletzlichkeit. 
So wie wir sind. 

Genau darin liegen doch Hoffnung und Stärke. All die Gleichzeitigkeit, dieser Funken Licht, 
den wir erst beim zweiten Hinsehen bemerken – mitten in der völligen Schwärze der Nacht. 
Weil Jesus so menschlich ist. Weil er uns vormacht, dass Angst, Tränen und Schwäche keine 
Schande sind. Gerade weil er sich seinem Schicksal stellt. Weil er nicht aufgibt. Für uns. 

Sein Versprechen hallt durch die Dunkelheit und die Verzweiflung: 
„Ich bin das Licht der Welt, und wer mir nachfolgt, wird niemals wandern in Dunkelheit.“ 

Erst ist es wie eine leise Ahnung, ein stilles Summen. Aber mit jedem Funken Licht, mit 
jedem Handeln für das Gute, jedem Gebet und Lied, die von Herzen kommen, wird es 
lauter. Aus Worten wird Zuversicht. 

Spätestens am Ostermorgen ist sie dann da: die Hoffnung. 

Ich wünsche Ihnen allen eine hoffnungsvolle Osterzeit!  

Ihre Pfarrerin Dr. Yasmin Vetter 

  

Intro 
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Taufen 
 

  
 
Trauungen 
 
 

Beerdigungen 
 
Namen Sterbetag Alter 

  

  

Zum Redaktionsschluss lagen leider keine Kasualien vor. 

 

 

 

 

 

 
 
------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Wärme für die Ukraine – 
Büchsenlichter aus Kerzenresten 
Der Kirchenvorstand hat sich dazu 
entschlossen, die Sammelaktion der 
Ukrainehilfe Langgöns dauerhaft zu 
unterstützen. Gesucht werden Kerzen- und 
Wachsreste, aus denen sogenannte 
„Büchsenlichter“ entstehen – kleine Licht- und 
Wärmequellen für die Menschen und Soldaten 
an der Front in der Ukraine. 
 
Die Büchsenlichter dienen z.B. als alternative 
Heizquelle zum Aufwärmen und Kochen – eine 
dringend benötigte Hilfe, denn die anhaltenden 
Angriffe auf die Energieversorgung verschärfen 
die Lage enorm. 
Deshalb möchten wir uns von Herzen bedanken: 
Jeder noch so kleine Wachsrest trägt dazu bei, 
ein wenig Wärme zu spenden! 

Text und Flyer: Nora Goroll  

Aus unserer Kirchengemeinde 

Hinweise zu Taufen und Trauungen 

Gottesdienste zur Taufe sind auch im Rahmen des Kindergottesdienstes möglich. Ein 

Gottesdienst für Ihre Taufe oder Trauung sind zudem auch samstags möglich. Es besteht 

die Möglichkeit, diese Gottesdienste an für Sie wichtigen und besonderen Orten zu 

feiern. Gerne können Sie Pfarrer Florian Witzel darauf ansprechen. 
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_______________________________________________________________________________ 
 
  

Jahresplanung 
 
 

Der Kirchenvorstand arbeitet derzeit intensiv an der Fertigstellung der Jahresplanung 
2026. Da hierfür im Nachbarschaftsraum sowie insbesondere mit dem Verkündigungsteam 
zu den regulären Gottesdiensten noch Abstimmungen notwendig sind, auf die der 
Kirchenvorstand nur begrenzt Einfluss hat, verzögert sich der Abschluss der Planung 
derzeit etwas.  
Die ergänzenden Termine, Andachten und Veranstaltungen des Inno-Teams und des KiGo-
Teams stehen und finden sich in dieser Ausgabe, wir haben wieder viele neue Ideen und 
zwei neue Formate am Start: „Himmel & Erd“ und „Innoteam on Tour“. Seid gespannt! 
   

Hausmeister gefunden! 
 

Der Kirchenvorstand kann berichten, dass wir die Hausmeister- Stelle wieder besetzen 
konnten. Lukas Schmitt hat gleich einen rasanten Start hinlegen dürfen, nachdem es so 
viel wie schon lange nicht mehr geschneit hatte. Herzlich Willkommen, Lukas!  
 

Bauausschuss 
 

Das große Projekt - Umgestaltung und Sanierung der Kirche - steht an. Ein planendes und 
ausführendes Architekturbüro wurde vom Kirchenvorstand beauftragt. Unser Konzept für 
eine Event- und Begegnungs-Kirche wird noch erweitert und konkretisiert.   
 
Einige kleinere Maßnahmen wie Austausch der hinteren Eingangstür im Gemeindehaus, 
Austausch von Kühlschrank und Gefriertruhe wurden organisiert. Als nächstes soll der 
Jugendraum gestrichen und mit neuen Leuchten ausgestattet werden.  
 

Euer Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand informiert 

Erhalte Informationen und 
relevante Meldungen, die dich 

interessieren, direkt auf 
WhatsApp, indem du unseren 

Kanal abonnierst. 
 

Wenn du diesen Kanal 
abonnierst, erhältst du 
Meldungen in Form von 

Textnachrichten, Links zu 
Informationen, Bildern oder 

Videos. 
 

WhatsApp Kanal: „Ev. 
Kirchengemeinde Wöllstadt“ 
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- Name:  Lukas Schmitt 
- Alter:  38 Jahre 
- Wohnort:  Wöllstadt 
- Beruf:  Bankkaufmann bei der Deutschen Bank 

und neuer Hausmeister  
- Hobbys:  Gärtnern, Musik, Lesen, Sport 
- Über mich:  Als gebürtiger Wöllstädter bin ich stolz  

auf unsere Kirche und freue mich darauf,  
mich in unserer Gemeinde zu engagieren. 

 
Mein Beitrag zur Gemeinde: 
 
- Kirchenarbeit: Ich freue mich darauf, mich um 
unsere wunderschöne Kirche und alles, was dazugehört 
zu kümmern und einen Beitrag zu ihrem Erhalt und 
ihrer Gestaltung zu leisten. 
 

 
 
 

 
 
 
 
Jahreslosung 2026:  

AUS DER GEMEINDE- Lukas Schmitt; unser neuer Hausmeister  
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Am 5. Februar 2026 war es so weit. Ein schon länger gehegter 
Wunsch wurde realisiert. Die evangelische Kirchengemeinde 
Wöllstadt startete ihr neues Angebot: ein Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren. Zweimal im Monat soll es donnerstags 
im Gemeindehaus herrlich nach Essen duften. Der Name „Himmel 
und Erd“ kam dem Team um Susanne Walter in den Sinn: der 

Himmel steht für 
das Göttliche und die Erde für die Ernte, die 
uns der gute Acker beschert. Das Küchenteam 
wird bodenständige Gerichte aus frischen 
Zutaten anbieten.  

 

 

 

 

 

Im Vorfeld des Termins wurde diskutiert und 
geplant, was denn nun gekocht werden soll. 
Gesund soll es sein, etwas, was wir uns nicht 
ohnehin oft selbst zubereiten. Vor allem aber 

soll es gut schmecken.  Die Entscheidung fiel auf eine leckere Gemüsesuppe mit 10 
verschiedenen Gemüsen. Wir können uns als Kirchengemeinde sehr glücklich schätzen, dass 
wir im Kochen erfahrene und sehr talentierte Frauen haben, die bereit sind, ihr Können und 
ihre Zeit immer wieder zum Wohl der 
Gemeinschaft einzubringen.  Herzlichen 
Dank an Susanne Walter, Heike Linhart und 
Martina Schöniger, die diesmal wie so oft 
das Zepter in der Küche in der Hand hatten. 
Das Gemeindehaus wurde um 11.30 Uhr 
geöffnet, damit sich die Gäste schon im 
Vorfeld in Ruhe begrüßen und die 
wichtigsten Neuigkeiten austauschen 
konnten. Es lag schon ein sehr guter Duft 
nach Essen in der Luft, und bei einigen 
knurrte auch schon der Magen. Pünktlich um 
12.00 Uhr übernahm Antje Aßmus für das Team von „Himmel und Erd“ die Begrüßung. Sie 
schilderte kurz die Entstehungsgeschichte, und dann wurde serviert.  

PREMIERE  IN DER GEMEINDE – „Himmel & Erd“ 
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Alle aßen mit Appetit und waren 
sehr zufrieden mit dem neuen 
Angebot und schätzten die guten 
Kochkünste.  

Susanne Walter veranstaltete 
nach dem Essen noch ein kleines 
Quiz: „Wisst ihr, wie viele und 

welche Gemüsesorten in dieser Suppe drin sind?“ Die Sieger 
bekamen mit einem Schmunzeln als erstes die Kreppel 
serviert. Abgerundet wurde das Mittagessen mit einer Tasse 
Kaffee, einem Kreppel und ausreichend Zeit für einen 
gemütlichen Plausch. 

Zu diesem ersten Termin waren 24 Personen der Einladung gefolgt, (5 weitere meldeten 
sich kurzfristig wegen Krankheit wieder ab). 

 

Wir haben dieses Angebot auch geschaffen, um eine weitere Möglichkeit anzubieten, 
Gemeinschaft zu erleben und miteinander ins Gespräch zu kommen. So will die 
evangelische Kirchengemeinde der sozialen Isolation unserer älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger entgegenwirken.  

Nächste Termine:  19.Februar mit Heringsessen 
   05. und 19. März - 23. April   - 07. und 21. Mai 2026 

Eine Anmeldung zum Mittagstisch bitte bei Susanne Walter unter 0175 8762440. Sollte ein 
Fahrdienst benötigt werden, bitte bei Anmeldung anfragen.  
 
Text: S. Schrüfer, Bilder F. Schöniger, K. Schrüfer  
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Weihnachtslieder singen mit Jonathan Kreuder  

Bereits vor dem 1. Advent brachten wir uns in Stimmung für die 

schöne Vorweihnachtszeit. Begleitet von Jonathan Kreuder am  

e-Piano sangen wir unsere „Weihnachtslieder-Hit-Liste“ mit Gefühl 

und großer Begeisterung. Von „Alle Jahre wieder“ über die 

„Weihnachtsbäckerei“ versuchten wir uns auch an „Merry 

Christmas“ und „Mary, did you know“. Dabei hatten wir allerdings 

noch ein bisschen Luft nach oben. Viel Spaß hat es dennoch  

    gemacht. 

Funkelzeit am 30. November um 10.30 Uhr im Gemeindehaus 

Am 1. Advent ging es dann weiter mit dem „in Weihnachtsstimmung  

kommen“. Nach einer kurzen Andacht haben wir gemeinsam 

gebastelt.  

Alle Generationen waren unserer Bitte gefolgt, die Fenster des  

Gemeindehauses weihnachtlich zu dekorieren. Einige qualifizierte 

Bastelfeen zeigten uns, wie Sterne und Engel gestaltet werden 

konnten. 

 

 

  

Rückblick aus der Gemeinde – das InnoTeam berichtet  
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Text und Bilder: S. Schrüfer 

 „InnoTeam on Tour“ 

 

Wie angekündigt war das Inno Team on Tour am 7. 

Januar zu den Winterlichtern im Palmengarten.  

Nachdem die S 6 und der Bus pünktlich waren, haben 

sich die Mitreisenden bis zum gebuchten Einlass im 

Schirn Café gestärkt, um dann den Rundgang im 

Palmengarten anzutreten. Bei winterlichen 

Temperaturen und sogar kurzzeitigem Schneefall war es 

wirklich so stimmungsvoll wie angekündigt. Zufrieden 

und gut gelaunt, mit Lust auf 

weitere Unternehmungen, wurde 

nach anderthalb Stunden die 

Heimfahrt angetreten.  

 

 

 

Text: A. Aßmus, Bilder: J. Kratzer  
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Am 03.12.2025 fand der ökumenische Senioren-Advent im Bürgerhaus Nieder-Wöllstadt 

statt. Über 100 Seniorinnen und Senioren waren gekommen, einen besinnlichen und 

unterhaltsamen Nachmittag miteinander zu verbringen. Veranstalter waren die 

evangelische und die katholische Kirchengemeinde und die Seniorenbetreuung Wöllstadt 

von Bianca Mannino. 

Nach einer ökumenischen 

Andacht von Pfarrer Witzel und 

Pfarrer Braun wurde erst mal 

gemütlich Kaffee getrunken 

und sich lebhaft ausgetauscht. 

Im Anschluss traten die 

Concordia Schwalben mit dem 

Lied „Wo ist denn nur der 

Weihnachtsmann?“ und 

weiteren Stücken auf. Der 

schwungvolle Beitrag des 

Kinderchores begeisterte die 

Seniorinnen und Senioren.  

Ein kleiner Sketch von Kindern unter der Leitung von Verena Best ließ alle schmunzeln. 

Jedes Jahr das gleiche „Drama“ – der aktuelle Weihnachtsbaum ist nicht so schön, wie die 

früheren ……. Sehr viel Spaß 

machte allen das gemeinsame 

Singen von Weihnachtsliedern. 

Viele Ehrenamtliche aus den 

Kirchengemeinden waren aktiv, 

damit es für alle ein wirklich 

schönes Erlebnis werden konnte.   

Text und Bilder: S. Schrüfer 

 
  

Rückblick – Der Senioren-Advent 2025 
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Die Kirche Kunterbunt begann um 10:30 Uhr mit 

der Ankommenszeit. Gegen 10:30 Uhr startete der 

Gottesdienst mit Dingsda.  Einige Kinder haben 

verschiedene Begriffe erklärt und die Besucher 

mussten die Begriffe erraten zum heutigen Thema 

„Ein Geschenk für Gott“. Nach dem Impuls und der 

Begrüßung konnten die Teilnehmer an 12 Stationen 

während der Aktivzeit sich dem Thema nähern. Die 

Stationen konnten in der Kirche, im Hölzle-Saal, im 

Jugendraum, in der Küche, im Großen Saal sowie 

im Kleinen Saal besucht werden. An jeder der 

Stationen gab es etwas zu entdecken z. B. Sterne 

suchen, Plätzchen backen, Geschenketransport, 

Geschenkpapierherstellen etc. Das Thema dieser 

Kirche Kunterbunt wurde an jeder Station anders 

dargestellt bzw. andere Aspekte davon. Es 

gab an jeder Station ein kreatives Angebot 

sowie einen Gesprächsimpuls hierzu.  Die 

Reihenfolge der Station ist individuell. Zur 

Stärkung gab es Gemüse sowie 

Laugengebäck.  

 

 

Gegen 12:00 Uhr wurde das Mittagsbuffet 

bestehend aus Salaten und Würstchen im 

Großen Saal aufgebaut, so dass sich jeder 

bedienen konnte.  

Nach dem Mittagessen haben sich alle wieder 

in der Kirche eingefunden und den 

Gottesdienst gemeinsam mit dem 

Lebkuchensegen beendet.   
Station Upcycling 

Rückblick – Kirche Kunterbunt am 14.Dezember 2025 

Station Sternen brennen 
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Während des Gottesdienstes wurden die 

Jugenddelegierten der Gemeinden Assenheim und 

Wöllstadt für ihr Engagement gedankt und eine 

kleine Aufmerksamkeit überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einem Ereignisreichen Vormittag bzw. Mittag 

sind die Besucher mit vielen Eindrücken nach Hause 

gegangen. Wir hoffen viele wieder bei der nächsten 

Kirche Kunterbunt begrüßen zu können! 

Ohne die zahlreichen Helfer sei es der Aufbau bzw. Abbau, Betreuung der Küche, 

Stationsbetreuung, Salatspenden sowie die Nutzung des Hölzle Saals zu ermöglichen, wäre 

die Kirche Kunterbunt nicht möglich. Vielen Dank hierfür!  

Text: J. Kratzer, Bilder: J. Kratzer, S. Schrüfer 

  

Station Sternenfotos 

Station Konfettikerzen 

Station Geschenkpapier  

Station Weihnachtslieder erkennen 
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Am 22.11. 2025 lernten die Teilnehmer des Kindergottesdienstes bereits das diesjährige 

Krippenspiel kennen. Sie konnten sich entscheiden, welche Rolle sie im Krippenspiel 

übernehmen möchten. Das war gar nicht so leicht! Waren doch so viele Rollen interessant. 

Insgesamt haben sich 29 Kinder beteiligt und fleißig an den Wochenenden sowie an der 

Generalprobe geübt. So das am Ende alle ihre Texte auswendig gelernt hatten.  

Damit alles gelingen konnte waren viele zusätzliche helfende Hände nötig. Auch Kostüme 

wurden geprüft, anprobiert und sortiert, damit am Fest alles gut gelingen konnte. Die 

Proben und die Vorbereitungen für das Krippenspiel 

funktionieren nicht ohne das sehr engagierte 

Organisationsteam! Euch allen Herzlichen Dank hierfür!  

 

Musikalisch begleitet wurde das Krippenspiel von Emma 

Kratzer (Klarinette) und Robert Welsch (Trompete) 

 

Rückblick – Der Krippenspielgottesdienst 2025 
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Am 24.12. 2025 war es dann so weit! 

Die jungen Teilnehmer waren alle 

aufgeregt. Waren doch Eltern 

und/oder Großeltern sowie weitere 

Familienangehörige in der Kirche 

anwesend.  

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Kinder und Jugendliche wirkten 

im Gottesdienst mit. 

 

Der Krippenspielgottesdienst war ein 

voller Erfolg!  Vielen Dank an alle 

Teilnehmer für diesen schönen 

Gottesdienst!  

 

 

 

Text: Jenny Kratzer, Bilder: Elterngruppe Krippenspiel 2025  
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Engel mitten im Alltag 

Die Christmette am Heiligen Abend wurde in diesem Jahr vom InnoTeam gestaltet und stand 
unter dem Leitmotiv: 
Im Namen des Vaters, der den Stern auf die Reise geschickt hat. 
Im Namen des Sohnes, der im Stall geboren wird. 
Im Namen des Heiligen Geistes, der das Wunder in uns zum Klingen bringt. 

Im Mittelpunkt stand ein „himmlisches 
Verkündigungsteam“: vier Engel im ersten 
Ausbildungsjahr, die lernen sollten, ihre 
Hilfsbereitschaft im wirklichen Leben 
umzusetzen. Doch ihre Versuche 
scheiterten zunächst. Im Supermarkt 
wurde Hilfe misstrauisch abgewehrt, ein 
Geschenk an Nikolaus ausgeschlagen, ein 
Kind auf dem Spielplatz erschrak vor dem 
Engel. Selbst in einer großen Kirche hieß 
es: „Du bist noch nicht dran.“ Erst neben 
einer alten Dame geschah das 
Entscheidende: Sie erkannte den Engel. 

Manche Menschen sehen mehr als andere. Die Szene führte eindrücklich vor Augen, wie oft 
auch heute Helfende – ob im Ehrenamt oder im Beruf – Ablehnung und Misstrauen erfahren, 
obwohl sie Gutes wollen. Die Botschaft war klar: Gemeinschaft braucht Vertrauen. 
Hoffnung ist eine Kraft im Dunkeln. Unsere Gemeinde darf ein Ort sein, an dem 
Schutzschilde fallen und Menschen einander offen begegnen. 
 

Rückblick – Christmette 2025 
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In einer zweiten Szene ging es auf eine „Zeitreise“ ins 
Gasthaus „Zum Lamm“. Der Wirt erinnert sich an jene Nacht, 
in der kein Zimmer mehr frei war und er nur den Stall anbieten 
konnte. Erst durch die Erzählungen eines Hirten und eines 
Königs begreift er: In seinem Stall wurde der Retter geboren. 
Beschämt erkennt er, wie sehr äußere Erwartungen den Blick 
auf das Wesentliche verstellen können.  

 

Doch die Geschichte endet hoffnungsvoll: Bei Jesus gibt es 
immer eine zweite Chance. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst blieben 
viele Besucherinnen und Besucher noch im 
Kirchenraum zusammen. Bei einem Glas 
Glühwein oder Kinderpunsch wurde 
weitergeredet, gelacht und die Gemeinschaft 
genossen – ein schöner Ausklang eines Abends, 
der zeigte, wie wohltuend Nähe, Vertrauen 
und Miteinander sein können.  

 

 

Text und Bilder: Nora Goroll 
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Begegnung einmal anders  

Am 16. Januar 2026 trafen sich die Kirchenvorstände der vier 
Kirchengemeinden des Nachbarschaftsraums Südliche 
Wetterau im Gemeindehaus Wöllstadt. Dieses Treffen stand 
bewusst unter einem besonderen Vorzeichen: Im Mittelpunkt 
standen diesmal nicht Themen rund um Kirche, Gremienarbeit 
oder den Nachbarschaftsraum, sondern die Menschen selbst.  

 
Bei einem gemütlichen Beisammensein und einem reichhaltigen Raclette-Buffet kam es zu 
einem ganz persönlichen Austausch. Bunt gemischt saßen die Teilnehmenden an den Tischen, 
führten anregende Gespräche, erlebten so manches Aha-Erlebnis und lernten neue Seiten an 
den Menschen kennen, mit denen sie im kirchlichen Alltag oft zusammenarbeiten. 

Für eine fröhliche und gelungene Abwechslung sorgte das kreative Pub-Quiz von Pfarrerin Dr. 
Yasmin Vetter, das für viel Lachen, gemeinsames Rätseln und eine lebendige Atmosphäre 
sorgte.  

 

 

 

 

 

Insgesamt war es ein rundum gelungener Abend, der das Miteinander gestärkt und gezeigt 
hat, wie wertvoll solche persönlichen Begegnungen sind. 

Text und Bilder: Nora Goroll/Anja Heier  

Rückblick – Treffen der KVen in Wöllstadt 
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Erleben Sie mit dem Gospelchor 
Swinging Tones unvergessliche 
Augenblicke der Freude und tiefen 
Gefühle. Mit mitreißender Energie 
überträgt der Chor durch seine 
Musik die `Frohe Botschaft´ 
seinem Publikum. Traditioneller 
Gospel mischt sich mit 
Eigeninterpretationen aus dem 
Rock-Pop-Bereich. Wir laden 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!      Text©CN 

 

Bereits am 1. März 2026 hat die 
Gruppe einen Auftritt  
um 16:00 Uhr in der Ev. Kirche 
Bönstadt. 

 
 
 

_______________________________________________________________________________ 

„Tankstelle-Gemeinde“ 

Huch, war das Thema nicht 

schon einmal? Stimmt, wir 

haben das Thema in 

unserem Januartermin 

beleuchtet. Wir sind so 

vielen Facetten dieses im 

Alltag sehr relevanten 

Themas gefolgt, dass wir es 

gern im April noch einmal 

aufgreifen wollen. Es wird 

auch für euch spannend, 

wenn ihr beim ersten Mal 

nicht dabei sein konntet. Ich freue mich auf euch und weitere spannende Erkenntnisse. 

Ausblick: GOSPEL & MORE und Tankstelle Gemeinde 
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Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt in Wöllstadt! 

Am Sonntag, den 1. März, von 10:30 bis 13:30 Uhr 

 
Bunt, lebendig und ganz anders – 

so ist Kirche Kunterbunt! Diesmal 

dreht sich alles um  

die Freundschaft.  

Euch erwartet ein kreativer 

Vormittag voller Entdeckungen: 

mit spannenden Stationen zum 

Mitmachen, Staunen und 

Ausprobieren, mit Musik, 

Geschichten und Zeit für Gedanken über Gott und die Welt. 

Zwischendurch gibt es Getränke und kleine Snacks, damit niemand hungrig oder durstig 

bleibt. Und zum Abschluss sind alle herzlich zu einem gemeinsamen Mittagessen 

eingeladen – eine schöne Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und den Tag 

entspannt ausklingen zu lassen. 

Kirche Kunterbunt ist für alle gedacht, die Kirche einmal anders erleben möchten – wild, 

frech, lebensfroh. Eingeladen sind alle – ob groß oder klein, jung oder alt, allein oder mit 

Freunden und Familie. Ganz gleich, ob ihr regelmäßig in die Kirche kommt oder einfach mal 

wieder reinschnuppern wollt: 

Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! 

Bitte meldet euch an bei: 

Tanja Hanxleden Mobil: 0176 57 43 60 8  

Jenny Kratzer Mobil: 0160 92 58 26 09 oder       

per E-Mail an: innoteam.Woellstadt@t-online.de 

 FÜR DIE GEMEINDE – das InnoTeam informiert - Ausblick 
 

mailto:innoteam.Woellstadt@t-online.de
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„InnoTeam on Tour im Nachbarschaftsraum“ 

 

7 Wochen mit Gefühl!  
Ein sehr schönes Angebot zur 
Passionszeit leitet in diesem Jahr 
Pfarrerin Mirjam Welsch. Jeweils 
dienstags findet von 10:00 bis 
11:30 Uhr eine offene 
Gesprächsgruppe auf der 
Grundlage der Bibeltexte und 
Impulse der Fastenaktion der 
evangelischen Kirche statt. 
Wir möchten daran teilhaben und 
machen uns gemeinsam auf den 
Weg.  

Damit wir Fahrgemeinschaften 
bilden können, bitten wir um 
Anmeldung bis jeweils montags 
bis 18.00 Uhr bei Susanne Walter 
0175 8762440. 

Unser Treffpunkt ist vor unserer Kirche um 9:30 Uhr. 

Vorbereitung auf das Osterfest 

Osterbräuche im Fokus 

Was gibt es nicht alles für Osterbräuche, 
landesweit und regional. Und die meisten 
bringen sehr viel Spaß. 

 Freude und viel Vergnügen bei der Umsetzung 
von Osterbräuchen möchten wir auch erleben. So treffen wir uns zweimal vor dem 
Osterfest, um gemeinsam zu basteln, zu backen und Eier zu färben. Dabei tauschen wir 
unsere Ideen und Erfahrungen aus. Gemeinsam werkeln und lachen stärkt uns und unsere 
Gemeinschaft.  

Am Donnerstag, den 12. März und am Donnerstag, den 26. März 2026 von 18.00 bis 19.00 

Uhr im Gemeindesaal. 
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„InnoTeam on Tour zu Monet“ 

Wir haben gesucht und ein 
schönes Ziel für den April gefunden. Im Städel-
Museum in Frankfürt findet die attraktive 
Sonderausstellung „Monets Küste - Die Entdeckung 
von Étretat" statt. Es werden rund 170 Werke 
(Gemälde, Zeichnungen, Fotografien) gezeigt, die 
sich mit dem Einfluss des Fischerdorfes Étretat auf 
Monet und die Moderne beschäftigen. Diese 
Ausstellung beleuchtet die Faszination der 
Atlantikküste und stellt das Highlight im Städel-
Programm zum 100. Todestag Monets dar.  

Am 16. April  2026 können wir eine öffentliche Führung (1 Stunde) um 18.00 Uhr besuchen, 
Kosten 24  € inkl. Eintritt oder, falls wir 10 Personen oder mehr werden, könnten wir eine 
individuelle Führung buchen. Dann betragen die Kosten 22 € pro Person.  Diesmal ist eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 27.03.2026 erforderlich!  

Anmeldung bei: Jenny.Kratzer@t-online.de  

Wir treffen uns um 16:00 Uhr an der S-Bahn-Station Nieder-Wöllstadt, Abfahrt: 16:26 Uhr S6  

Die Kosten für den Ausflug trägt jeder Teilnehmende selbst.  

Habt ihr schöne Ideen für mögliche Ausflüge oder Lust, so einen Ausflug zu organisieren, 
meldet euch bitte bei Sabine Schrüfer.  

Text: Sabine Schrüfer 
_______________________________________________________________________________ 

Auch im Jahr 2026 wollen wir wieder dabei sein und durch unsere aktive Teilnahme am 

Weltgebetstag deutlich machen, wie sehr uns ein sicheres, friedliches und würdevolles 
Leben aller Mädchen und Frauen weltweit am Herzen liegt. 

Der ökumenische Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 kommt aus Nigeria und hat 
das Motto „Kommt! Bringt eure Last“. 
Wir kommen zusammen und feiern gemeinsam am 6. März 2026 um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus der evangelischen Kirche Wöllstadt.  

Weltgebetstag 2026 
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Wir freuen uns, folgende Konfirmanden aus Wöllstadt am 10.05.2026 um 
10:30 Uhr konfirmieren zu können: 
 
Jean Bachmann 

Mariell Bruder 

Hannah Fernholz 

Angelina Hackner 

Emma Kratzer 

Sarah Meisinger 

Jonah Merkel 

Emilia Mroncz 

Greta Marlen Päutz 

Paula Päutz 

Tizian Ruhrmann 

Zoey-Ann Schmedes 

Louis Henning Schmidt 

Lana Schmied 

Alexandra Schulz 

Fabian Szelies 

Emilia Wach 

Moritz Walter 

 

 
  

Unsere Konfirmanden  
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Herzliche Einladung zur Konfizeit 2026/27! 

 

Du wirst bis Juni 2027 14 Jahre alt? Dann bist du herzlich eingeladen, bei der 

Konfizeit dabei zu sein! 

Einmal im Monat treffen wir uns samstags zu unseren Konfi-Tagen in Niddatal 

oder Wöllstadt. Und klar: Eine gemeinsame Konfi-Fahrt darf natürlich auch 

nicht fehlen! 

Anmelden kannst du dich bis Ende Mai. Wir starten mit dem neuen Konfi-Jahr 

kurz nach den Sommerferien. Alle genauen Termine, weitere Infos und auch 

das Datum für den Elternabend bekommst du demnächst per Post oder im 

Gemeindebüro. 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Pfarrer Florian Witzel und Pfarrerin Dr. Yasmin Vetter 

 

  

Neue Konfirmandenzeit 2026-2027  
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Einladung zum Jugendgottesdienst 

Wir, die Jugenddelegierten des 

Nachbarschaftsraums Südliche Wetterau, laden 

euch herzlich zu unserem Jugendgottesdienst 

am 20.03.2026 um 18 Uhr in die Evangelische 

Kirche Nieder-Wöllstadt ein. 

Unser Thema ist „Power of Love “. Wie immer 

wird es eine Aktivstation geben, doch ein 

besonderes Highlight an diesem Abend ist die 

Einsegnung der Jugenddelegierten. 

Wir freuen uns darauf, dich bei unserem 

Jugendgottesdienst willkommen zu heißen und 

gemeinsam mit dir zu erleben, was wir mit viel 

Herz und Engagement vorbereitet haben. 

Einladung zum Friday Worship Abend 

Herzliche Einladung zum Friday Worship 

Abend am 29. Mai um 19 Uhr in der 

Evangelischen Kirche Nieder-Wöllstadt. 

Unter dem Motto „Adjust Your Sails – Wenn 

der Wind dreht“ erwartet euch ein Abend mit 

moderner Musik, Gebet und Gemeinschaft. 

Von Jugendlichen für Jugendliche – wir 

freuen uns auf euch! 

Für Fragen rund um Kirche, Gemeinde, 

Nachbarschaftsraum oder bei dem Wunsch 

nach Mitwirkung und Mitgestaltung unserer 

Angebote sind wir gern eure 

Ansprechpartnerinnen 

Finja Schöniger (Wöllstadt) 

Tessa Rettig (Niddatal) 

AUS DER GEMEINDE – von Jugendlichen für Jugendliche - 
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Kindergottesdienste in Wöllstadt. 

Einmal monatlich bietet das KiGo-Team einen Kindergottesdienst an. Dazu treffen wir uns 

von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus Frankfurter Straße 31 in Wöllstadt. 

Gemeinsam singen, spielen, basteln und erleben wir spannende Geschichten rund um Gott 

und die Kirche.  

Am 7. März treffen wir uns das nächste Mal. Kommt vorbei und feiert mit uns.  

Wir vom KiGo-Team freuen uns auf euch! 

Weitere Termine sind: 18.04., 30.05.2026 

Infos bei Tanja 017657436088 

Im Kids-Club treffen sich jeden Donnerstag von 16 bis 17.30 Uhr Kids aus Wöllstadt und 

Niddatal im Gemeindehaus, um gemeinsam zu singen, spielen, gestalten, backen und 

einfach Spaß zu haben. Das Angebot ist für Kinder in der Kita bis einschließlich der 2. 

Klasse. 

 

Für alle Niddataler und Wöllstädter von der 3. bis 

einschließlich 6. Klasse gibt es die Young Church 

als monatliches Angebot. Wir starten am Freitag, 

den 6. März von 18.00 bis 19.30 Uhr. Bei diesem 

Termin werden wir Pizza backen!  

Bist du dabei?  

Dann melde dich an, damit unsere Zutaten langen, 

bei Tanja  

Handy 017657436088.  

Wir freuen uns auf euch. 

 

 

Ausblick – Angebote für Kinder und Jugendliche 
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Ein weiteres monatliches Angebot ist unsere 

Jugendgruppe T.i.n.t.E. Auch wir treffen uns 

am 6. März, um gemeinsam Pizza zu backen. 

Alle Niddataler und Wöllstadter ab der 7. 

Klasse sind herzlich eingeladen, wir sehen uns 

von 20 bis 22 Uhr im ev. Gemeindehaus in 

Wöllstadt. Für dieses Jahr sind außerdem 

noch ein Filmeabend mit Übernachtung, ein 

Grillfest, Plätzchen backen, Worship-Abend 

und mehrere Kreativ Angebote geplant. 

Was möchtest du mal machen? Anmeldung 

bitte bei Tanja 

Handy 017657436088. 

 

 

 

Dieses Jahr laden wir euch zu zwei Bibel-

Lesenächten ein. Am 22. Mai treffen wir uns 

um 18 Uhr in Wöllstadt an der ev. Kirche. 

Dieses Mal machen wir uns in der Aktivzeit mit 

Mose auf den Weg und werden nach viel Aktion, 

Spiel und Spaß gemeinsam essen und danach 

werden wir im Gemeindehaus übernachten. 

Nach unserem Frühstück am Samstag endet 

unsere Bibel- Lesenacht gegen 9 Uhr. 

Unsere zweite Bibel - Lesenacht ist dann am 

18. September in Ilbenstadt. 

Wir freuen uns auf euch, Anmeldung bitte bei 

Tanja 0176 57436088 
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Im Tiefsten berührt nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Gemeindemitglied Arno Schlund, der am 03.02.2026 im Alter von 77 Jahren 
plötzlich und unerwartet verstorben ist. 

Von 2013 bis 2021 hat Arno Verantwortung im 
Kirchenvorstand unserer evangelischen 
Kirchengemeinde übernommen. Mit großem 
Pflichtbewusstsein, klarem Blick und verlässlicher 
Präsenz brachte er sich vielseitig in die Leitung und 
Gestaltung unseres Gemeindelebens ein. Sein 
Engagement war geprägt von tiefer Treue zur 
Kirche und von dem Wunsch, das Gemeinsame zu 
stärken. 
 
Arno war ein regelmäßiger Gottesdienstbesucher. 
Als sehr naturverbundener Mensch kam er sonntags zu jeder Jahreszeit mit 
dem Fahrrad in die Kirche. Das Wandern und ausgedehnte Spaziergänge mit 
seinem Hund gehörten zu seinen großen Passionen. Oft traf man die beiden 
unterwegs in Feld und Flur, wobei sich aus diesen Begegnungen nicht selten 
ein herzliches, am Gegenüber interessiertes Gespräch entwickelte. 
 
Über viele Jahre hinweg trug Arno bei jedem Wetter den Gemeindebrief in 
Ober-Wöllstadt aus. Dieser Dienst, oft im Stillen und mit großer 
Selbstverständlichkeit getan, hielt den Kontakt zwischen Gemeinde und 
Menschen lebendig und leistete einen wichtigen Beitrag zum Zusammenhalt 
unserer Gemeinschaft. 
 
Darüber hinaus war Arno Beauftragter für Diakonie und Flüchtlingshilfe und 
unterstützte gemeinsam mit Pfarrer i.R. Aßmus die Einrichtung des 
Lutherweges von Eisenach nach Worms bis 2017. Regelmäßig nahm er auch an 
den Treffen des Seniorenkreises teil und besuchte im Rahmen des 
Besuchsdienstkreises unsere Seniorinnen und Senioren zu ihren Geburtstagen, 
um persönliche Glückwünsche zu übermitteln. 
 

Nachruf Arno Schlund 
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Arno war ein aktiver, vielseitig interessierter Mensch mit einer stillen, 
humorigen Art und einem feinen Gespür für das Zwischenmenschliche. Bei 
unseren jährlichen Kirchenvorstands-Wochenenden beeindruckte er stets mit 
seinem kleinen, überschaubaren Reisegepäck – im Gegensatz zu seinen großen 
Fähigkeiten, die vielfältigen Aufgaben im Kirchenvorstand zu meistern. 
 
Er war offen für neue Ideen und Innovationen, insbesondere im Blick auf die 
Zukunft unserer Kirchengemeinde, ohne dabei seine christlichen Werte und 
Wurzeln aus den Augen zu verlieren. Als treues Gemeindemitglied sang Arno 
viele Jahre im Kirchenchor und unterstützte zahlreiche Projekte durch seine 
aktive Teilnahme. 
 
Wir sind dankbar für alles, was Arno unserer Kirchengemeinde geschenkt hat. 
Sein Einsatz, seine Verlässlichkeit und seine Verbundenheit werden uns 
dankbar in Erinnerung bleiben. Wir sind traurig über den Verlust eines so 
wertvollen Menschen aus unserer Gemeinschaft. 
Unsere Gedanken und Gebete sind bei seiner Familie und bei allen, die um ihn 
trauern. 
Gott schenke Trost und Hoffnung in der Gewissheit seiner Liebe. 
 

   
KV-Fahrt Arnoldshain November 2019 
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Pfarrer Lothar Berger geht in den Ruhestand 

veröffentlicht 04.12.2025 von Anna-Luisa Hortien, Evangelisches Dekanat Wetterau 

Hortien 
Lothar Berger wird nach fast 18 Jahren als Pfarrer in Rodheim nun in den Ruhestand 
verabschiedet. 
 
Als Lothar Berger 2008 die Pfarrstelle in Rodheim übernahm, war er vor Ort keineswegs 
fremd. Bereits zuvor spielte er fast zehn Jahre lang im kirchengemeindlichen 
Posaunenchor die Tuba. Zum Jahresende geht er in den Ruhestand. 
Schon im Jahr 2001 wurde er erstmals gefragt, ob er sich auf die Pfarrstelle in Rodheim 
bewerben wolle. Doch seine Tochter besuchte damals noch die Schule, sodass ein Wechsel 
für die Familie nicht infrage kam. So blieb er zunächst Pfarrer in Ober-Eschbach und Ober-
Erlenbach. Sieben Jahre später – Tochter Lisa machte gerade ihr Abitur – passte dann alles. 
Seitdem ist er für die Menschen vor Ort stets ansprechbar. Da konnte es auch mal 
passieren, dass im Sommer jemand durchs geöffnete Arbeitszimmerfenster um ein Gespräch 
bat. 
In den vergangenen 18 Jahren begleitete Lothar Berger zahlreiche Familien durch die 
verschiedenen Stationen des Lebens. „Inzwischen traue ich meine ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden“, sagt er mit einem Lächeln.  
 
Für alle Altersgruppen da 
„Für alles zuständig“ zu sein, wie es im klassischen Einzelpfarramt üblich war, empfand 
Lothar Berger nie als Last, sondern als Teil eines lebendigen Miteinanders. Mit viel 
Engagement betreute er alle Altersgruppen: Ob bei der Taufe im Freien unter dem 

Aus dem Nachbarschaftsraum-Verabschiedung Lothar Berger 

https://api.ekhn.de/v1/news/image/9905h4w05ofqert/i97ydt6lzzgbpeu/file/251213_abschied_berger_alap4viznb.jpg
https://api.ekhn.de/v1/news/image/9905h4w05ofqert/i97ydt6lzzgbpeu/file/251213_abschied_berger_alap4viznb.jpg
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Nussbaum, im Kindergottesdienst oder beim Krippenspiel, bei der Arbeit mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden oder dem Jugendkreis, mit dem er Ausflüge bis nach 
Nürnberg unternahm. Den Männerkreis oder das Frauen-Forum begleitete er ebenso wie den 
Seniorenkreis oder den Treff junger Menschen mit Behinderungen, den Traudel Stengel ins 
Leben gerufen hat und der einmal im Jahr einen Gottesdienst gestaltet.  
“Es war immer etwas los” 
Projekte wie der lebendige Adventskalender oder eine Luther-Ausstellung kamen dank dem 
Engagement vieler Ehrenamtlicher zustande. „Es war immer etwas los“, erinnert sich der 
Pfarrer, der auch als Mentor für angehende Prädikantinnen und Prädikanten wirkte. 
Wichtig war ihm auch die Verbundenheit mit der Ortsgemeinschaft: So feierte die 
Kirchengemeinde Gottesdienst gemeinsam mit dem Obst und Gartenbauverein oder der 
Freiwilligen Feuerwehr. Der Gesangverein singt traditionell am vierten Advent in der Kirche 
und das Gemeindehaus diente schon als Übungsraum für den Musikverein. 
 
Gemeindehaus spendiert Werkstatt 
Lothar Berger hebt zudem die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Kirchenvorstand hervor, 
der ihm sogar einen Schuppen neben dem Gemeindehaus baute, damit er eine Werkstatt 
zum Drechseln hatte. „Ich musste nicht nur funktionieren, sondern der Kirchenvorstand ist 
stets fürsorglich mit mir umgegangen. Wir haben immer auf Augenhöhe 
zusammengearbeitet.“ Schon der Start sei warm und herzlich gewesen. „Ich wurde mit viel 
Wertschätzung aufgenommen“, erinnert sich Berger. 
Neben dem Posaunenchor, in dem er gemeinsam mit seiner Frau seit 1999 aktiv ist, hat er 
auch eine Zeit lang im Kirchenchor gesungen. Privat spielt er in einer Rock ‚n‘ Roll-Band. 
 
In Rodheim verwurzelt 
Zum Jahreswechsel fusionieren die drei Rosbacher Gemeinden – ein Schritt auf dem Weg 
des Zusammenwachsens im Nachbarschaftsraum Südliche Wetterau. Auch wenn dieser Weg 
nicht immer leicht sei, entlaste die Zusammenarbeit im Team, so Berger. 
Auch nach dem Ende seines Dienstes bleibt Lothar Berger mit seiner Ehefrau in Rodheim. 
Sie haben ein Haus gekauft, fühlen sich heimisch und engagieren sich weiterhin im 
Posaunenchor. Mit dem Fahrrad wird man ihn also auch im Ruhestand noch durch Rodheim 
radeln sehen. Besonders freut er sich darauf, seine Tochter und die beiden Enkelkinder in 
Köln nun häufiger besuchen zu können. 
„Die Arbeit hat mir Spaß gemacht“, sagt er rückblickend. „Und es war schön, so lange an 
einem Ort Pfarrer zu sein.“ 
 
Am Samstag, 13. Dezember um 14 Uhr wurde Lothar Berger in einem Gottesdienst in der 
Evangelischen Kirche in Rodheim entpflichtet. 
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Aus der Steuerungsgruppe wird der GA 
 

Ab 01.01.2026 war es so weit: Der Nachbarschaftsraum Südliche Wetterau hat offiziell die 
Rechtsform einer Arbeitsgemeinschaft angenommen. 

Dem gingen zwei Fusionen voraus. In Niddatal schlossen sich die Gemeinden Assenheim, 
Ilbenstadt, Bönstadt und Kaichen zusammen. Die Gemeinden Rodheim, Nieder-Rosbach und 
Ober-Rosbach fusionierten ebenfalls zum 01.01.2026 zur Evangelische Kirchengemeinde 
Rosbach und Rodheim und feierte ihren Fusionsgottesdienst am 25.01.2026. 

Die „Arbeitsgemeinschaft Südliche Wetterau“ setzt sich nun aus den vier Gemeinden 
Niddatal, Rosbach und Rodheim sowie Büdesheim und Wöllstadt zusammen. 

In der konstituierenden Sitzung wurde die bisherige Steuerungsebene als 
Geschäftsführender Ausschuss eingesetzt. Dieser setzt sich anteilig aus Vertreterinnen und 
Vertretern aller vier Gemeinden zusammen: Aus Niddatal wurden drei, aus Rosbach vier 
sowie aus Büdesheim und Wöllstadt jeweils zwei Mitglieder aus den Kirchenvorständen 
entsandt. 

Für Wöllstadt wurden Susanne Walter und Sabine Schrüfer benannt. Darüber hinaus konnten 
alle bereits vorgesehenen Ausschüsse für den Nachbarschaftsraum aus Mitgliedern der 
Kirchenvorstände besetzt werden. Die Ausschüsse nehmen nun ihre Arbeit in den Bereichen 
Gottesdienste, Bau, Finanzen, Gemeindepädagogik, Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Kirchenmusik auf. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich auch ohne Mitgliedschaft in einem 
Kirchenvorstand an der Ausschussarbeit zu beteiligen – wir freuen uns über neue Gesichter 
und frisches Engagement. 
       Text: Anja Heier/Nora Goroll 
 

 

Kinder- und Jugendangebote  
im Nachbarschaftsraum  

 

   

Nachbarschaftsraum – Bericht aus dem GA  
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2026 gibt es etwas Neues in Rosbach:  

Der One Day Choir! 
One Day Choir ist ein Konzept, dass es inzwischen 
schon überall auf der Welt gibt. Die Inspiration 
kommt von zahlreichen Videos des Gaia Music 
Collectives in New York. Dort kommen ein paar 
Hundert Menschen zusammen und zelebrieren 
gemeinsam an einem Tag Chormusik. 
 

Wir starten nun dieses schöne Konzept auch bei 
uns in Rosbach. 
 

Die Besonderheit an diesem Chor ist, dass wir an 
nur einem Tag eine Chorgemeinschaft schaffen, 
die in dieser Zusammensetzung einmalig ist. Im 
ersten Teil werden wir über musikalische Spiele, 
erfrischenden Übungen und kreativer 
Bodypercussion schnell zu einem gemeinsam 
klingenden Chor werden. Der Fokus liegt hierbei 
unter anderem darauf, Teil einer Gruppe zu 
werden, sich als solches wahrzunehmen und auch 
die anderen um uns herum in den Fokus zu 
rücken.  
 

Im zweiten Teil werden wir ein Pop-Song gemeinsam erarbeiten. Das Singen von den 
richtigen Tönen ist auch ein Ziel. Aber es geht auch darum, das Lied mit Leben zu füllen. 
Als Gruppe einen Ausdruck zu finden und die eigenen Emotionen in den Song zu packen, 
wird sicher ein besonderer Moment für alle werden. 
 

Am Ende singen wir den ganzen Song - nur für uns, ganz ohne Publikum.  
 

Der erste Termin findet am Samstag, der 20. Juni von 15-18 Uhr im Gemeindehaus (Ernst-
Dondorf-Haus) der Evangelischen Kirchengemeinde Rosbach und Rodheim statt.  
Zum Mitwirken ist ein Ticket erforderlich, das die Kosten für musikalische Leitung, Noten, 
Organisation, Werbung, Technik und Community-Aufbau deckt. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Für alle, die immer schonmal Liedbegleitung am 

Klavier oder an der Orgel ausprobieren wollten, 

kommt hier ein Tastenworkshop. Er findet am 

Samstag, den 25. April 2026 von 10-13 Uhr in der 

Evangelischen Kirche in Rodheim statt. Die 

Teilnahme ist kostenfrei.  

 
 
Weitere Infos und Anmeldung:  
Dekanatskantorin Nilani Stegen  
Nilani.Stegen@ekhn.de 
0151-22 90 16 83  

Aus dem Nachbarschaftsraum-One Day Choir / Tastenworkshop 
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Aus dem Nachbarschaftsraum – Angebote und Veranstaltungen 
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Aus dem Dekanat – Angebote für die Jugend 
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Gottesdienst-Termine   
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Regelmäßige Termine in der Übersicht  
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Kontakte in der Ev. Kirchengemeinde Wöllstadt 
 

 
Pfarrstelle:  Pfarrer Florian Witzel* Florian.Witzel@ekhn.de 
  ☎ 0160 2805363   
 
Vorsitzende im Kirchenvorstand: Anja Heier* Anja.Heier@ekhn.de 
  ☎ 0172/9818903 
 
Mitglieder des Kirchenvorstands:  Nora Goroll*, Anja Heier*, Claudia Hirsch,  
 Marcel Kautz, Jennifer Kratzer, Alina Meiß,  
 Martina Schöniger, Sabine Schrüfer, Susanne Walter* 
(*= Geschäftsführender Ausschuss) 
 

Gemeindesekretär: Jan Frische ☎ 2279  

  
Öffnungszeiten Gemeindebüro:   Di  + Do von 9 -12 Uhr, Donnerstags 15-17 Uhr 
 Ev. Gemeindehaus Assenheim  
 Hauptstraße 29-31, 61194 Niddatal Assenheim 
 
E-Mail Gemeindebüro kirchengemeinde.woellstadt@ekhn.de 
 
 
Gemeindehaus- Beauftragte: Susanne Walter* Susi.W65@web.de 
  ☎ 93 19 17     
  0175 / 876 2440 
 
Organisten: Eva-Maria Schindler  ☎ 0173 / 78 22 897  
 Jonathan Kreuder 
 

Küsterin:  Brigitte Winiarek ☎ 50 99 088  
 Steffi Walter (Vertretung) 
 
Pädagogische Fachkraft:  Tanja Hanxleden ☎ 0176-57436088  
   
Hausmeister: Lukas Schmitt ☎ 0163-1396065 
 

Reinigungskräfte: Sonja Braumann ☎ 3666 
 Anna Mielczarek 
 
InnoTeam: Sabine Schrüfer InnoTeam.Woellstadt@t-online.de 
 
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-woellstadt.de   
 
 
Youtube-Channel: https://www.youtube.com unter  
 Evangelische Kirchengemeinde Wöllstadt 
 
Instagram: Ev_Kirchengemeinde_Woellstadt 
 
 
Bankverbindung:  
Sparkasse Oberhessen: IBAN: DE97 5185 0079 0065 0005 47 
 BIC: HELADEF1FRI 
 

 

 

https://www.youtube.com/
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